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Syllabus

Voraussetzung: Unternehmen, Märkte, Volkswirtschaften;
Mikroökonomie; Wirtschaft und Staat - Teil I

Kurssprache: Deutsch

Angebot: jährlich im Wintersemester

Umfang: Vorlesung (2 Stunden) + Übung (2 Stunden)

Verwendbarkeit: Wirtschaftswissenschaften (P�icht), International
Business Studies, International Economic Studies, Sozialökonomik

Wirtschaft und Staat - Teil I und II: 5 ECTS

Prüfung: Klausur für Wirtschaft und Staat I und II (90 Minuten)

Materialien auf StudON (passwortgeschützt)
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Vorlesung, Übungen und Materialien

Klausur basiert auf Vorlesung und Übungen.
Präsentationen zur Vorlesung auf StudOn

▶ sind stichwortartig,
▶ enthalten alle relevanten Fachbegri�e, De�nitionen und Sachverhalte

der Vorlesung,
▶ enthalten nicht alle motivierenden und illustrierenden Bilder und

Beispiele (mit # gekennzeichnet).
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Übungen

Übungsleiter/innen:

M.Sc. Ramona Müller ramona.v.mueller@fau.de
M.Sc. Elisa Poletto elisa.poletto@fau.de

Termine:
▶ Mo 11:30 - 13:00, LG H5, ab 18.12.23, Poletto
▶ Mo 13:15 - 14:45, LG H1, ab 18.12.23, Poletto
▶ Mi 16:45 - 18:15, LG H3, ab 13.12.23, Müller
▶ Do 16:45 - 18:15, LG H1, ab 14.12.23, Müller
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Online-Lernelemente auf StudOn

Lehrvideos zu ausgewählten Inhalten
Self Assessment

▶ Unterteilt in 3 Tests, die jeweils nach Bearbeitung eines Kapitels
freigeschaltet sind

▶ Ziele:
⋆ Überprüfung des Kenntnisstandes
⋆ Vorbereitung auf Klausursto�
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Ziel von Wirtschaft und Staat - Teil II

Das Ziel von Wirtschaft und Staat - Teil II ist es, in die positive
Theorie der Staatstätigkeit einzuführen.

Der ö�entliche Willensbildungsprozess sowie die Umsetzung kollektiver
Entscheidungen mittels staatlicher Bürokratie und alternativer
Organisationsformen werden untersucht. Besondere Bedeutung wird
der aus individuellen Interessen gespeisten Ein�ussnahme auf
Gesetzgebung und Verwaltungshandeln beigemessen.

Die Veranstaltung wird die Bedeutung von Institutionen verdeutlichen
und das Zusammenwirken von staatlichen und privaten Institutionen
behandeln.

Das Modul soll allgemeine Erkenntnisse zur Entscheidungs�ndung in
Gruppen und zur Delegation von Aufgaben bei Interessensgegensätzen
und asymmetrisch verteilten Informationen vermitteln.
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Gliederung

Kapitel I: Institutionen

Kapitel II: Aggregation

Kapitel III: Delegation
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